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KIRCHGEMEINDE WOHLEN
«KIRCHE IST...»

GOTTESDIENSTE

Bei Todesfällen: Telefon 079 283 00 11

Palmsonntag, 2. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation
mit Pfr. H.Wulf. Anschliessend Apéro.
(Details siehe separates Kästli).

Montag, 3. April, 18 Uhr
3. Passionsandacht zum Bild «Ecce
Homo»mit Pfr. D. Lüscher.

Gründonnerstag, 6. April, 19 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum Bild
«Abendmahl aus der grossen Passion»
mit Pfr. D. Lüscher.

Karfreitag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst zu verschiedenen Bildern
aus der grossen Passion mit
Pfrn. K. Huber unddemSingkreisWohlen.

Samstag, 8. April, 22 Uhr
Osternachtsfeier mit Pfr. D. Lüscher.
(Details siehe separates Kästli).

Ostersonntag, 9. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bild «Ostermorgen»
mit Abendmahl, Pfr. H.Wulf.
(Details siehe separates Kästli).

CHRONIK

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Taufe
• Janosch Burtscher,Wohlen

Beerdigungen
• Irene Henny Iseli Mussie,
27.11.1929-04.01.2023, Hinterkappelen

•Gerhard Theophil Petersen-Walt,
28.04.1946-04.01.2023, Hinter-
kappelen

•Bruno Tschumi,
18.11.1942-03.02.2023, Hinterkappelen

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 16. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. S.Münch-Egli.

Sonntag, 23. April, 10 Uhr
Kipferhaus-Gottesdienst
Gottesdienst mit Pfrn. K. Huber.

Sonntag, 30. April, 10.30 Uhr
- Sansibar-Gottesdienst
Der etwasandereGottesdienstmit
Pfr.H.Wulf undLiedern vonUdoJürgens.
(Details siehe separates Kästli).

KIRCHE IST…
…für mich ein Ort, an dem ich
mich wohl und beheimatet fühle.
Das war schon so, als ich als klei-
nes Pfarrerskind zum Gottesdienst
mitgenommen wurde. Mir gefielen
in der Kirche vor allem die farbi-
gen Glasfenster, das Singen und
die Orgelmusik. Zugegeben, oft
war ich froh, wenn die Predigt
meines Vaters zu Ende war…
Ich liebte das Glockenläuten der
nahen Kirche am Sonntagmorgen.
Eine besondere Bedeutung hatte
das Geläute für uns Kinder jeweils
am Abend, wenn die Glocken ab
acht Uhr für fünf Minuten den
Abend einläuteten. Wir drei Kin-
der, alle schon im Bett, durften
plaudern bis zum Verklingen der
Glocken. Diese Regel gefiel mir,
und sie funktionierte - allerdings

nicht immer!

Kirche bedeutet für mich Gemein-
schaft, unterwegs sein mit Men-
schen, die ähnliche Interessen, Fra-
gen und Zweifel haben wie ich.
Miteinander Gottesdienst feiern,
zusammen singen, auf Worte hö-
ren, die lebensnah sind, die ermuti-
gen, bewegen und zum Nachden-
ken anregen - sie erzeugen in mir
ein Gefühl von verbunden sein un-
tereinander.

Kirche ist für mich auch ein wichti-
ger kultureller Ort für musikalische
Anlässe. Wie viele Konzerte habe
ich gehört und selber mitgesungen
oder mitgespielt, in unserer Wohle-
ner Kirche, im Berner Münster und
anderswo. Wenn ich sinniere, wie
unendlich viele Klänge im Innen-
raum einer Kirche, in den alten
Mauern wohl gespeichert sind, be-
wegt mich dies. Und sind hier nicht
auch alle Worte verewigt, die den
Menschen zugesprochen werden,
im Gottesdienst, bei Hochzeiten
und Trauerfeiern? Lachen und Wei-
nen, Jubellieder und Trauergesang,
in der Kirche ist Raum für alles. So
stellt ein Kirchenraum für mich
eine Verbindung zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart her. Und
ich denke an Menschen, die vor
mir waren und von denen ich in
Kirchenräumen Abschied

genommen habe.
Aber auch Zukunft tut sich auf,
wenn ein Kindlein getauft, liebevoll
gesegnet und in den Kreis der Ge-
meinde aufgenommen wird. Dieses
Erlebnis berührt mich immer wie-
der aufs Neue.

Abschliessend möchte ich noch
eine kleine Episode mit meinem
vierjährigen Enkel erzählen: Kürz-
lich wanderten wir zur Wohlener
Kirche. Wir setzen uns in die vor-
derste Bank, und er schaut sich in-
teressiert um. Als er die Zahlen an
der Tafel entdeckt, fragt er nach
deren Bedeutung. Ich erkläre ihm,
dass am Sonntag im Gottesdienst
nebst dem Zuhören einer Predigt
auch gesungen werde und die Lie-
der aus dem Singbuch dort ange-
zeigt würden. Er meint daraufhin:
«Ja, das mache mir jetzt ou, gäll
Grosi». Der Kleine holt sich ein
Büchlein, schlägt eine Seite auf
und fängt gleich an zu singen: «Uf
em Bälpbärg isch es luschtig, wo`s
ds ganz Jahr nie schneit, wo der
Chemifäger mit em Ofebäse isch i d
Mählsuppe abegheit». Er staunt,
wie schön und laut sein Lied hier in
der Kirche tönt und meint, wäh-
rend er mit der Hand das eine
Auge zudeckt: «Jetzt singe i no es
Piratelied».

BARBARA WYDER, HINTERKAPPELEN

Ostersonntag, 9. April 2023, 9.30 Uhr
mit Abendmahl in der KircheWohlen
Von Raupen und Schmetterlingen, Kerzen und Steinen und dem
Bild «Ostermorgen» vonWilly Fries.
Und wie manchem vielleicht ein Licht aufgeht am leeren Grab.
Mit Doris Zürcher an der Orgel und Jolanda Zürcher amWaldhorn/Alphorn.

Einzug der Konfirmand:innen von 1973
in die KircheWohlen an Palmsonntag
dem 2. April 2023 ...
... vielleicht, wenn sie Lust haben, die alten Freundinnen und Freunde einmal wiederzu-
sehen,mit denen sie damals konfirmiert wurden. Eingeladen sind sie jedenfalls. Und
alle anderenWohlener:innen natürlich ebenfalls. Besonders auch die, die an anderen
Orten im Jahre 1973 konfirmiert wurden.Wir feiern die «Goldene Konfirmation»mit
einem Blick aufWilly Fries´ bildlicher Umsetzung von Jesu Einzug nach Jerusalem.
Der Toggenburger Maler hat diesen in seine Zeit und in seine Umgebung verlagert.
Und passend dazu gibt´s Musik von Hackbrett (Hannes Boss) und Orgel (Doris Zür-
cher) und einen Apéro anschliessend. Um 9.30 Uhr in der KircheWohlen.
Wir freuen uns auf Sie. Bis dann, HEINZ WULF

Gemeinsamer Gang zum Osterfeuer.

Anschliessend Feier in der Kirche:
Mit Texten,meditativer Musik,
Taizéliedern,Tauferinnerung und
Einweihung der neuen Osterkerze gehen
wir gemeinsam dem Licht des
Ostermorgens entgegen.

Worte: Daniel Lüscher; Musik: Ariane
Piller

Vom Dunkel ins Licht

Osternachtfeier
Samstag, 8. April 2023
22.OO Uhr
Treffpunkt: Eingang Friedhof
(bei Aufbahrungshalle).

Sonntag, 30. April 2023
ab 10.00 Uhr in der Kirche Wohlen

Die Lieder von Udo Jürgens.
Mit Dieter Wagner, dem ad hoc Chor der Mitarbeitenden

der Kirchgemeinde – und Ihnen

Kaffee und Gipfeli 10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Gottesdienst 10.30 -11.30 Uhr in der Kirche

danach Apéro

Sansibar-Gottesdienst am 30. April
ab 10.00 Uhr: Udo Jürgens
kommt natürlich nicht. Aber seine Lieder werden präsent sein. Eine Erin-
nerung an Jugendzeiten für mich. Und für Sie? Er, der sich immer wieder
mal als Atheist bezeichnet hat. Der trotzdem Gospellieder gesungen hat.
Der neben zahllosen Liebesliedern aber in seinem Spätwerk sehr parteii-
sche, auch heute noch hochaktuelle Songs aufgenommen hat. Dessen
Hitparadenlieder zum Mitsingen animieren. Dieter Wagner, unser Kantor,
singt und dirigiert das kleine Chörli der Kirchgemeindemitarbeitenden –
und vielleicht ja auch Sie?! Bis dann, HEINZ WULF
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VERANSTALTUNGEN

Andachten
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Mittwoch, 5.April, 10.15 Uhr.
Andacht mit Abendmahl, Pfrn. S.Münch-
Egli,Wohlen.Am Klavier: Uta Pfautsch.

im Domicil Hausmatte Hinterkappelen
Dienstag, 11.April, 14.30 Uhr.
Andacht mit Pfrn. S.Münch-Egli,Wohlen.
An der Zither: Verena Zeller.

Konzerte in der Kirche
Samstag, 1.April, 20 Uhr.
Innobrass Ensemble.
(www.innobrass.ch).
Sonntag, 23.April, 17 Uhr.
Abendmusik: «Sweetlorraine».
(Details siehe separates Kästli).

Für Kinder
«Sing mit Ching!» in Wohlen
Jeweils am Donnerstag von 9.15-10 Uhr,
KirchgemeindehausWohlen.
Ein Angebot für Kinder imVorschulalter
in Begleitung (ausser in den Schulferien).
Leitung: Manuela Garrido.

«Sing mit Ching!» im Kipferhaus
Jeweils am Dienstag von 9.00-9.45 Uhr,
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in den
Schulferien). Leitung: Manuela Garrido.

Spieltreff / Kinderhüten
Jeweils Dienstag von 14-17 Uhr und
Donnerstag von 14-15.30 Uhr, im
Kipferhaus (ausser in den Schulferien).
Leitung: Dina Faik.

Für Ältere
Seniorenessen
Mittwoch, 26.April, 12 Uhr,
im Kipferhaus, Hinterkappelen
An- und Abmeldungen an Pro Senectute
Region Bern,Tel. 031 359 03 03.

Seniorenmännergruppe
Freitag, 14.April, Schulmuseum Köniz.
Organisation:Walter Hofmann.

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

VORANZEIGEN

Weitere Veranstaltungen
Kaffee-Treff im Kipferhaus
Hinterkappelen
vonWohlen vernetzt.
Donnerstag, 27.April, 14.30-17 Uhr.

Kaffee-Treff im Reberhaus Uettligen
vonWohlen vernetzt.
Dienstag, 11.April, 14.30-17 Uhr.

Prisma Nähtreff
Jeweils Dienstag, 14-17 Uhr, im
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in
den Schulferien), Leitung: Anna Rapp,
Lehrerin für textiles Gestalten.

Café K!
Jeweils Dienstag, 14-17 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen
(ausser in den Schulferien).

Deutsch als Fremdsprache
Jeweils Donnerstag von 14-15.30 Uhr, im
Kipferhaus (ausser in den Schulferien).
Für Anfänger:innen (A1-2). Ungehemmt
lernen und üben.

Männertreff
Deutsch lernen, Informationen
austauschen & kleine Ausflüge.
Jeweils Freitag, 14-15.30 Uhr, Kipferhaus
(ausser in den Schulferien).
Info: laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch.

Singkreis Wohlen
Proben jeweils Montag, 20 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen,
Leitung: D.Wagner.

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag von 9.30-12.30 Uhr.
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller. Nach
telefonischer Vereinbarung öffnen wir
auch zwischendurch sehr gerne,
Tel. 031 829 32 28.

KinoK!-Filmreihe
Ankommen

Frühlingskinder-
woche 2023
Dienstag, 11.April - Freitag, 14.April
2023, 14.00 - 17.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus inWohlen.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!
Fragen an : Hannelore Pudney,
hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch.

Weitere Informationen sind auf derWeb-
site: www.kg-wohlenbe.ch ersichtlich.

Verabschiedung
SimoneMünch-Egli
Liebe Simone
Du bist bei uns vor sechs Jahren
eingetreten und warst mit vollem
Elan in deiner Tätigkeit als Heim-
seelsorgerin in den Alters- und
Pflegeheimen unserer Kirchge-
meinde tätig. Für viele Bewohne-
rinnen und Bewohner dieser Insti-
tutionen warst du immer wieder
ein Lichtblick und eine Stütze in ih-
rem Alltag.
Zusätzlich hast du dich auch um
die dir aufgetragenen Amtswochen
und Gottesdienste gekümmert und
unser Pfarrteam gut ergänzt. Du
hast auch heikle Themen im Got-
tesdienst angefasst, wie in deinem
Sansibar-Gottesdienst mit dem

Schwubs und dem Thema Trans-
gender. Deine Stimme hast du stets
klar und unaufgeregt eingebracht,
oft mit einem Schuss wohltuendem
Humor. Du hast sie auch projekt-
mässig im Singkreis erklingen las-
sen, dir, den Mitsänger:innen und
Zuhörenden zur Freude.
Du hast dich nun zu einem weite-
ren Schritt entschieden und ver-
lässt unserer Kirchgemeinde auf
Ende April. Wir danken dir herzlich
für deinen Einsatz und dein Mitma-
chen in unserer Kirchgemeinde.
Wir wünschen dir auf deinem be-
ruflichen Weg viel Freude und Er-
füllung. Natürlich wünschen wir dir
und deiner Familie alles Gute auf
eurem weiteren Lebensweg.
Merci viumau!
FÜR DIE KIRCHGEMEINDE WOHLEN

MARTIN HÄSLER

Verabschiedung
HannaMast
Liebe Hanna
Du hast am 1. Februar 2020 deine
Arbeitsstelle als Finanzverwalterin
bei der Kirchgemeinde Wohlen an-
getreten.
Schon kurz nach deinem Eintritt
begann der Begriff «Pandemie»
sich - weltweit und deshalb auch
bei uns - im Arbeitsalltag zu prä-
sentieren und spätestens ab Mitte
März 2020 bekamen wir dann auch
die Auswirkungen ernsthaft zu spü-
ren. Sitzungen mussten auf einmal
via Bildschirm erfolgen, das tägli-
che Arbeitspensum musste wenn
möglich im Homeoffice erledigt
werden und Besprechungen vor
Ort waren nur noch mit grossen hy-
gienischen Sicherheitsvorkehrun-
gen möglich.

Trotz dieser Einschränkungen durf-
ten wir auf dein grosses Fachwis-
sen sowohl bei der Einführung von
neuen finanziellen Abläufen als
auch bei der Überarbeitung unse-
res Personalreglementes und der
Personalverordnung zählen. Deine
Ratschläge waren stets sehr wert-
voll und zielführend. Für das Mitar-
beitsteam warst du auch in diesen
Zeiten stets für Auskünfte und An-
fragen eine wichtige Anlaufstelle.
Leider musst du deine Zukunft an-
ders planen und uns verlassen. Wir
bedauern das ausserordentlich und
danken dir bestens für all deine
Einsätze zu Gunsten der Kirchge-
meinde. Wir wünschen dir beruf-
lich und privat alles Gute, Zufrie-
denheit, viel Erfolg und vor allem
gute Gesundheit.
FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

FRITZ SCHMUTZ

Kreativstube 2 –
Lasse deiner
Kreativität
freien Lauf
Willst du wissen was ein «Tawashi» ist,
oder was man alles aus Tetrapackungen
herstellen kann? Dann komm am
Mittwoch, 17. Mai 2023, zwischen 14- 17
Uhr in die nächste «Kreativstube» ins
Kipferhaus.
Weitere Infos findest du auf unserer
Homepage.
HANNELORE PUDNEY UND LETTYA OESCH

Espresso-Gschichte
- ein Rückblick
Im vergangenen Winterhalbjahr
haben sich interessierte Frauen
und Männer einmal pro Monat in
der Schmitte getroffen, um bei ei-
nem Kaffee/Tee eine Kurzgeschich-
te zu hören und darüber auszutau-
schen. Die Geschichten wurden
grösstenteils von den Teilnehmen-
den mitgebracht und zwei davon
gar selbst verfasst. Bewegende,
spannende, nachdenklich stimmen-
de und humorvolle Geschichten,
die das Leben schrieb. Einmal
stand die Frage im Raum «Was
wäre, wenn...?» Wie wäre mein Le-
ben verlaufen, hätte ich mich da-
mals anders entschieden? Eine vor-
weihnachtliche Geschichte führte
uns ins Gespräch über das Älter-
werden und den Umgang mit De-
menz. Dann tauchten wir in eine
Erzählung in der Zeit des 2. Welt-
krieges ein und wurden dabei von
einem «kleinen weissen Spitz» mit
der Frage konfrontiert, wie wir in
Zeiten des Mangels mit unserer
Habe und unseren Mitmenschen in
Not umgehen. Die «Waage der Ba-
leks» von Heinrich Böll liess uns
über den Zusammenhang von
Macht und Gerechtigkeit nachden-
ken. Eine Engelsgeschichte von Su-
sanne Niemeyer führte in den
Austausch über den Umgang mit

eigenen Erwartungen und solchen,
die von aussen an uns herangetra-
gen werden, sowie mit den damit
verbundenen möglichen Enttäu-
schungen und Schuldgefühlen. Zu
guter Letzt führte uns Noah Gan-
tenbein aus Oberwohlen beim ver-
zweifelten Versuch eines neuen Ar-
chebaus mitten in die aktuelle Dis-
kussion über Klimagerechtigkeit
und unseren Umgang mit der
Schöpfung.

Einmal mehr durfte ich - und hof-
fentlich auch die Teilnehmenden -
erleben, wie wertvoll der persönli-
che Austausch über ganz alltägli-
che und gleichwohl existenzielle
Erfahrungen ist. Wohltuend war
dabei, dass wir in den erzählten
Geschichten immer auch unsere je
eigenen Lebensgeschichten mit ih-
ren Fragen, Herausforderungen,
Erkenntnissen und Hoffnungen
entdecken konnten.
In diesem Sinne hoffe ich auf eine
zweite Runde «Espresso-Gschich-
te» im kommenden Winterhalbjahr.
DANIEL LÜSCHER, PFARRER

Seniorinnenwan-
derungen 2023
Folgende Seniorinnen-
wanderungen sind
geplant:

Donnerstag, 20.April
Freitag, 12.Mai
Donnerstag, 15. Juni
Dienstag, 11. Juli
Donnerstag, 21. September
Freitag, 13. Oktober
Freitag, 3. November

Weitere Informationen folgen und sind
auf unsererWebsite
www.kg-wohlenbe.ch ersichtlich.

Senior:innenferien
– doch noch
Vom 31. Juli bis zum 7. August 2023
in der PropsteiWislikofen.
Entspannen, geniessen und wie immer:
memuess nit,me cha.
Infonachmittag:
12. Mai 2023 um 15.30 Uhr im
KirchgemeindehausWohlen.
HEINZ WULF UND TEAM

Abendmusik

Sonntag, 23. April, 17 Uhr in der KircheWohlen mit «Sweetlorraine»

Rolf Julmy (Piano, Gesang), RogerWymann (Schlagzeug, Gesang),
Ruedi Felder (Kontrabass, Gesang),Adrian Balmer (Saxofon, Gesang)

Die 4-köpfige Band aus Bern überrascht mit ihrer Vielseitigkeit. Das Repertoire
besteht aus Jazz- und Bluesstandards bis hin zu Rock-Popsongs von Elvis Presley,
Polo Hofer usw. Liebevoll arrangiert undmit Herzblut interpretiert behauptet da etwa
Bill Ramsey, dass die Mimi ohne Krimi nie ins Bett geht, schmachtet Sam Cooke
sehnsüchtig «bring it on home to me» und beteuert Elvis schluchzend «you were
always onmymind» – und schliesslich,mit viel Lokalkolorit, erzählt Mani Matter die
tragische Geschichte von zwei Freunden, die einen Alpenflugmachten ...
Eine vergnügliche,musikalische Reise durchs 20. Jahrhundert der modernen Musik,
zum Schmunzeln und Geniessen.

Eintritt frei, Kollekte

Nächstes Konzert: Sonntag, 21. Mai mit «Evelyn und Kristina Brunner»

MARIE-LOUISE STADLER

Regie: Caterina Mona - CH (2022);
OV: Tigrina, CH-Deutsch; UT: Deutsch
Das ThemaAnkommen betrifft gerade
auch die zweite Generation: sie, die oft
gar nichts anderes kennen als das Asyl-
land, werden trotzdem immer wieder auf
die fremde undmeist belastete Herkunft
der Eltern zurückgeworfen. In Caterina
Monas erstem Spielfilm bekommt end-
lich die eritreische Community ein cine-
astisches Gesicht: während die Mutter
Semret alles daransetzt, sich und ihrer
Tochter Joe einen zukunftsgerichteten
Neuanfang in der Schweiz zu ermögli-
chen, zieht die Tochter mit ihren drin-
genden Fragen zum Geschehenen und
ihrer kulturellen Herkunft die Vergangen-
heit ans Tageslicht.
Eintritt gratis; Kollekte zugunsten der
Wohlener Flüchtlingsarbeit
Information: Laurence Gygi,
laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch
und 031 901 16 75 (Mo, Di, Do)

Semret

25. April 2023
Kipferhaus
1. Stock
19.30 Uhr


